
Das war schon immer so 
Soritta Kim 
18 Jahre 
BHAK 1 Wels 
12. Schulstufe 
 

Wenn wir unsere Augen lang genug schließen und uns die Welt so vorstellen, wie wir sie gerne sehen 
würden, verschwimmt eines Tages die Grenze zwischen Traum und Realität. �ល�េយើងេ្រច�ងលឺៗ 
នឹង�េំ�យ�នេ្រចើន wirken die Schreie gar nicht mehr so laut. Und wenn uns die Schreie eines Tages 
doch zu laut werden, und sie das Bild unserer idyllischen Vorstellungen verändern, bringen wir sie 
einfach zum Schweigen. Und trotzdem bilden die Stimmen der Ungehörten die lauteste Stille.  

Aber seid ihr mutig genug, eure Augen zu öffnen, hinzusehen und hinzuhören? Seid ihr stark genug 
die Schmerzen der Leidenden zu ertragen? Denn in diesem Menschenmeer findet man 
េក�ងៗគឺ�នេឃើញអ� �េ្រចើន�ងែដលេយើង�ចគឹត Es sind Kinder, deren Zukunft bereits in der 
Vergangenheit liegt. Man findet �� យខំ្របឹងរកចំណីមកចិ�� ឹមកូនេ�យលំ�ក Familien die um ihre 
Liebsten trauerten, weil sie ihnen zu früh genommen wurden. Von den Augen dieser Menschen kann 
man tausende Geschichten ablesen, die eine trauriger als die andere. ៃដរបស់ខ� � ំ្រត�វេគចង weil ich eine 
Frau bin. េគ�ម�ត់ខ� � ំមិនេ�យឆ�ងេ�្រពំែដន�� ងេទៀត weil ich mich dazu entschließe zu glauben. 
ជីវ �តរបស់ខ� � ំ�ន�រភយ័�� ចេ�ះបី�ខ� � ំ�� នកំហុសក៏េ�យ weil sich meine Hautfarbe von deiner 
unterscheidet. ខ� � ំ្រត�វ�នេគបេណ� ញេចញ weil ich mich dazu entschließe zu lieben. Viele dieser Schreie 
verstummten schon viel zu früh, ihre Stimmen für immer verloren, ertrunken in diesem 
Menschenmeer. Ihr Echo ist das einzige, das sich in unseren Hinterkopf eingebrannt hatte, so als 
wolle er sicherstellten, dass ihn nie jemand vergessen würde.  

Wenn wir unsere Ohren lang genug zuhalten, und uns unsere Lieblingsmusik vorstellen, verlieren wir 
eines Tages die Fähigkeit, eine andere Melodie zu hören. Der Klang der nackten Wahrheit gefällt den 
wenigsten, und doch wollen ihn alle hören und verstehen. ប៉ុែណ� �នឹងេកើតេឡើងដូេច�ះរហូតែមនេទ? 

Wir wollten doch die Wahrheit hören, wie auch immer wir sie definieren, und wenn wir sie hatten, 
wussten wir nicht, was wir mit ihr anfangen sollten. Ja, manchmal klang sie sogar so absurd oder 
skurril, sodass sich die Lüge besser anhörte. 

Aber die Wahrheit offenbart uns nicht nur អ� �ែដល�្រកក់ អ� �ែដលឈឺ�ប់ 
 រ �អ� �ែដលគួរេ�យស� ប់េ�ក� �ងេ�កេនះ Sie zeigt uns nicht nur die Bilder, die wir lieber verdrängen 
würden. Nein, in ihr findet man auch die Schönheit aller Momente an die man sich festhalten 
möchte, die man nie vergessen will, auch wenn es mit zunehmenden Alter schwerer wird, genau das 
nicht zu tun. េយើងបំេភ�ចេ�ល�ងំអស ់Wir vergessen, dass auf diesem Schiff immer noch andere 
Passagiere oben sind außer uns. េយើងនឹងេភ�ចខ� �ន�េយើងេ�េលើសមុ្រទ 
្របសិនេបើេយើងសេ្រមចចិត��េយើងនឹងបិទ្រតេជៀកនឹងបិទែភ�កOb das Schiff zum Schluss untergehen 
wird, werde ich wahrscheinlich nicht mehr erfahren.  

.ដូេច�ះ្រ�ប់មក�េយើងចូលចិត� ្របែឡងេលងនឹងេភ� ើង Doch dieses Spiel macht uns nur solange Spaß, bis 
die Flammen an unserer Haut lecken. Dieses Spiel macht nur so lange Spaß, solange wir uns dabei 
nicht verletzen. Ob andere dabei Schaden erleiden, kümmert uns dabei wenig, denn was 
interessieren uns die Schmerzen anderer, wenn es nicht unsere sind?  
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Aber spätestens dann, ,េ�េពលែដលខ� �ន្រ�ននឹង�ងេ�របស់េយើងែលងដូចេដើម spätestens dann, 
េ�េពលែដលេយើងេហវហត់ und spätestens dann, េ�េពលែដលេគបេណ� ញេយើងេចញ werden wir 
anfangen zu schreien und darauf warten gehört zu werden. Und das Warten entwickelt sich 
irgendwann zu Frust und Trauer, bis alles was wir hinterlassen können, unser eigenes Echo ist.  

ដូេច�ះខ� � ំ�នសំណូមពរដល់ជំ�ន់របស់ខ� � ំនឹងជំ�ន់េ្រ�យៗ 

Hört auf eure Augen zu schließen, denn die Wahrheit liegt außerhalb eurer sicheren Seifenblase. Sie 
mag schmerzen, doch es ist wert sie zu erfahren. Hinterfragt alles und bleibt neugierig. Vertraut dem 
süßlichen Klang einer scheinbaren Wahrheit nicht, denn oft entlarvt sie sich als Lüge.  

Nehmt eure Hände von euren Ohren, sodass ihr die Geschichten erfahrt, die euch verborgen 
geblieben waren, und lauscht den Stimmen der Ungehörten. Fühlt ihren Kummer, denn eines Tages 
werden wir in diesem unsichtbaren Menschenmeer landen.  

ជីវ �តរបស់េយើង្រត�វប�� ប់ und jedes Sandkorn der Sanduhr führt uns näher zu unserem Ende. Und 
wenn es an der Zeit für mich wird zu gehen. Wenn unser Schiff untergehen wird, dann solltet ihr 
eines von mir wissen:  

 

អ� �ៗ�ងំអស់ែដលខ� � ំ�ចទុកេ�យ គឺ�សំេលេងបស់ខ� � ំ េហើយខ� � ំគឹត��� នអ�ក��� ក់�ចបំេភ�ច�នេឡើយ 

 

 

 


